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Gemäß den „Richtlinien zur Kulturförderung in der Stadt Bergisch Gladbach“ wird der 

Ausschuss für Bildung, Kultur, Schule und Sport jährlich über die im Vorjahr geförderten 

Projekte informiert. 

 

Die Verwaltung möchte dem Ausschuss nun berichten, welche Projekte in 2014 unter 

Anwendung der Förderrichtlinien gefördert wurden. Die Sachberichte wurden von den 

Antragstellern eingereicht. 

 

Insgesamt wurden 13 Projekte mit 10.914 € gefördert. 

 

 

Nr. Veranstalter Projekt Höhe der 

Förderung 

1 Arbeitskreis der Künstler (AdK) Ausstellung „Übergänge“ 659 € 

 

Die große Mitgliederausstellung des AdK mit dem Titel „Übergänge“ war vom 16. März bis 

zum 6. April 2014 im Kulturhaus Zanders in Bergisch Gladbach zu sehen. 45 Künstlerinnen 

und Künstler des AdK beteiligten sich an der Ausstellung. Der Titel der Ausstellung war 

zugleich das gewählte Thema, das eine ganze Anzahl von Unterthemen bündelte, über die 

man als Kunstschaffender pragmatisch oder auch philosophisch nachdenken kann. Der größte 

Übergang, nämlich der vom Leben zum Tod oder umgekehrt derjenige bei der Geburt ins 

Leben hinein, hatte viele Künstler beschäftigt. Aber auch Übergänge im Erscheinungsbild, in 



   

 

der Materie, im Werden und Vergehen in der Natur, in der Begegnung mit dem Mitmenschen 

oder der Veränderung der Beziehung zweier Menschen oder ganzer Gruppen zueinander 

wurden thematisiert. Übergänge sind nicht zwangsweise Konflikte, sie können sich auch fast 

unbemerkt vollziehen und erst nach ihrer Vollendung sichtbar werden. Die Mitglieder des 

AdK konnten sich über die große Anzahl der Besucher freuen. Etwa 450 Kunstinteressierte 

fanden den Weg ins Kulturhaus, um sich die Arbeiten der hiesigen Künstlerinnen und 

Künstler anzuschauen und sich mit ihnen auseinander zu setzen. Es gab viel Lob über die 

Qualität der Arbeiten, über die sehr gute Hängung und den philosophischen Vortrag von Frau 

Winkler-Calaminus, die mit ihren Erklärungen und Beispielen aus der Philosophie einen 

großen Beitrag zum Verständnis der Arbeiten beisteuerte. Alles in Allem kann der AdK stolz 

sein auf die Anregungen, die er den Bürgern von Bergisch Gladbach bieten konnte. Der AdK 

hofft, auch weiterhin in diesem Sinne für unsere Stadt tätig sein zu können, auch wenn dies 

durch das Fehlen von eigenen oder kostenlosen Ausstellungsräumen erschwert ist. 

 

 

2 TheaterWeltenErschaffen e.V. Theaterstück: „Luzifers Nöte mit 

der Demokratie und der 

Autobahn“ 

857 € 

 

Das Theaterstück „Luzifers Nöte mit der Demokratie und der Autobahn“ von Rolf Stemmle 

wurde in dreivierteljähriger Vorarbeit als Ensembleleistung von der Theatergruppe des 

Vereins TheaterWeltenErschaffen e.V. entwickelt. Die Leitung des Projekts lag bei HD Haun 

von der Wirkstatt für neuen Wind. Das Ensemble TheaterWeltenErschaffen besteht aktuell 

aus 14 Personen im Alter von 27 bis 75 Jahren. Es versteht sich als ein intergeneratives 

Projekt. Ca. die Hälfte der Mitglieder des Ensembles wohnt in Bergisch Gladbach. Zu den 

beiden Aufführungen im Gemeindezentrum der Kirche zum Frieden Gottes in Heidkamp am 

25. und 26.01.2014 kamen rund 180 Zuschauer. Der Eintritt war frei, da die Gruppe ihre 

Aktivität als lokal angebotenes Kulturangebot versteht, das jedermann zugänglich sein will. 

Die Aktivität entsteht aus dem Gemeinwesen für das Gemeinwesen. 

 

 

3 ADRA Deutschland e.V. und 

Stadtverband Eine Welt Bergisch 

Gladbach e.V. 

Autoren-Lesung mit Ursula 

Meissner: „Afghanistan“ 

283 € 

 

Die Autoren-Lesung „Afghanistan – Rosen, Mohn. 30 Jahre Krieg“ mit Ursula Meissner am 

16.03.2014 im Rathaus Bensberg ist erfolgreich verlaufen. 130 Zuhörer erhielten einen 

persönlichen Einblick in die Geschichte, Kultur und Politik Afghanistans. Im Mittelpunkt 

standen die Menschen – besonders Frauen und Kinder – mit ihren Erfahrungen in 30 Jahren 

mit Krieg und Terror. Herr Willnecker sprach das Grußwort der Stadt, Christian Molke 

(Direktor ADRA Deutschland) eröffnet die Lesung, die von Frau Dr. Petra Christine Schiefer 

von Wort & Kunst e.V. moderiert wurde. Musikalisch wurde die Veranstaltung von Daut 

Khan Sadozai mit afghanischer Musik begleitet. Das Schlusswort hatte Horst Fossen vom 

Stadtverband Eine Welt e.V. Der Eintritt war frei. Am 17.03.2015 hat Frau Meissner die 

Lesung im Dietrich-Bonhoeffer-Gymnasium wiederholt. 

 

 

 

 

 



   

 

4 Chor tonart e.V. Konzert „Johannes Brahms – ein 

deutsches Requiem“ 

1.100 € 

 

Der Chor tonart aus Herkenrath führte am 19.01.2014 in St. Antonius Abbas in Herkenrath 

das Deutsche Requiem von Johannes Brahms auf. Es war das letzte Konzert des Chores unter 

der Leitung von Susanne Blumenthal. Mitwirkende neben dem Chor waren das EOS 

Kammerorchester Köln sowie als Solisten die Sopranistin Katharina van Nahmen und der 

Bariton Hartmut Schulz Die Kirche war bei diesem Konzert sehr gut gefüllt und das Konzert 

fand einen sehr großen Anklang beim Publikum. Dies äußert sich auch durch eine gute Kritik 

in einem Konzertbericht der Bergischen Landeszeitung und des Kölner Stadtanzeigers. Durch 

die angefallenen Kosten, dabei in erster Linie für Orchester und Solisten, konnten wir bei 

diesem Konzert trotz der guten Besucherzahlen leider die Kosten nicht decken. Wir sind 

daher sehr froh, dass wir die Förderung durch das Kulturbüro der Stadt genießen konnten, die 

uns erlaubt, auch anspruchsvolle Musikwerke mit Orchester in Bergisch Gladbach aufführen 

zu können. 

 

 

5 Wort & Kunst e.V. Jubiläumsfest zum 20jährigen 

Bestehen 

640 € 

 

Durch die Jubiläumsfeier und die Aktionen im Vorfeld, besonders durch die Präsentation der 

Textfahnen in den beiden Stadtzentren, wurde der Wort & Kunst e.V. stark in das 

Bewusstsein der Öffentlichkeit gerückt. Die Jubiläumsfeier selbst war nach allgemeinem 

Urteil gut und unterhaltsam und stellte wichtige Aktionen der Vereinsgeschichte angemessen 

dar. Die 130 Gäste haben sich im ansprechend gestalteten Ratssaal wohl gefühlt. Der Verein 

wird die Feier als Höhepunkt des Vereinsjahres 2014 im Gedächtnis behalten. Wort und 

Kunst e.V. dankt der Stadt Bergisch Gladbach ganz herzlich für ihre Unterstützung in vielerlei 

Hinsicht. 

 

 

6 THEAS Theaterschule und Theater 7. Inszenierung des Jungen 

Ensembles „Spuren im Wasser“ 

1.100 € 

 

Am 13. Juni 2009 wurde das Junge Ensemble ins Leben gerufen und ist nun ein fester 

Bestandteil des THEAS Theaters. Die Philosophie des Jungen Ensembles besteht darin, 

begabten Jugendlichen die Möglichkeit zu bieten, ihre schauspielerischen Fähigkeiten zu 

vertiefen und eine professionelle Theaterproduktion mitzuerleben. Die Teilnahme am Jungen 

Ensemble ist für alle Mitspieler kostenfrei, denn im Fokus steht die Förderung von jungen 

Talenten. Unter dem Leitgedanken „Was die Jugend bewegt, im Theater erfahren“ 

entwickelten die Teilnehmer im Alter von 14-18 Jahren ein eigenes Theaterstück zu einer 

aktuellen Jugendthematik. In der 7. Produktion beschäftigte sich das Junge Ensemble mit dem 

Thema „Tod“. Der Tod gehört zum Leben dazu, auch wenn er nicht immer leicht und für 

viele schwer zu verstehen und zu akzeptieren ist. Unser aller Leben ist endlich. Welche 

Ursachen gibt es, wenn ein Mensch von dieser Welt geht? Wie gehen die Angehörigen damit 

um? Und wie hat sich der Sterbende vielleicht selbst mit seinem Tod auseinander gesetzt? Mit 

diesen Fragen beschäftigte sich das Junge Ensemble in der dreimonatigen Probezeit und hat 

ein Stück zu dieser zeitlosen Thematik aus selbst geschriebenen Texten erarbeitet. Neben der 

Premiere am 01.11.2014 gab es 5 weitere Abendvorstellungen und 4 Schulvorstellungen am 

Vormittag. Insgesamt haben 629 Zuschauer das Stück gesehen. Das Junge Ensemble hat für 

diese Produktion den Kulturpreis DER BOPP des Stadtverbandes Kultur erhalten. 



   

 

7 Kirchenchor St. Nikolaus Bensberg Konzert: Requiem von Gabriel 

Faure und Dona nobis pacem 

von Ralph Vaughan Willams 

1.100 € 

 

Am 19.10.2014 fand in der Pfarrkirche St. Nikolaus zu Bensberg das Herbstkonzert des 

Kirchenchors St. Nikolaus Bensberg zum Gedenken an den Ausbruch des ersten Weltkrieges 

vor 100 Jahren statt. Das Konzert war mit mehr als 600 verkauften Eintrittskarten restlos 

ausverkauft. Der Kirchenchor nahm mit fast 80 Sängerinnen und Sängern teil. Musikalisch 

unterstützt wurde der Chor vom Philharmonischen Orchester Südwestfalen. Gesangssolisten 

waren der international bekannte Bariton Roderick Williams, die Sopranistin Andreana 

Kraschewski und der Nachwuchssänger aus dem Kinderchor Julius Wiesen. Die 

Gesamtleitung hatte der Kantor Ludwig Goßner. Das Konzert begann mit einer Ansprache des 

Bürgermeisters Lutz Urbach. Danach wurde das Requiem von Gabriel Faure aufgeführt. Nach 

dem Requiem folgte ein etwas 15 minütiges Gedenken an die Opfer des ersten Weltkrieges. 

Dabei wurden mehrere bewegende Texte von Zeitzeugen des Krieges vorgetragen. Als 

zweites Stück wurde dann das große und schwierige Werke Dona nobis pacem von Ralph 

Vaughan Willams aufgeführt. Das Stück wurde 1936 komponiert und handelt von 

Kriegserlebnissen und Kriegsfolgen. Der große Zuspruch und die Reaktionen der 

Konzertbesucher bestärkten den Chor in seinem Eindruck, hier ein für Bensberg und durch 

den Chor und die Solisten musikalisch herausragendes und würdevolles Konzert zum 

Gedenken an den Ausbruch des ersten Weltkrieges durchgeführt zu haben. Der Verein dankt 

der Stadt Bergisch Gladbach für die Förderung des Konzertes. 

 

 

8 Katholische Kirchengemeinde St. 

Joseph und St. Antonius 

Ausstellung: „1000 Jahre Kirche 

in Herkenrath“ 

1.100 € 

 

Die Ausstellung zum Thema „1000 Jahre Kirche in Herkenrath“ fand in der Zeit vom 26.10. 

bis 02.11.2014 im Kirchenraum von St. Antonius Abbas, Herkenrath, statt. Ca. 1.000 

Besucher wurden in der Ausstellungswoche gezählt und haben Lob und Anerkennung für die 

von ehrenamtlich tätigen Gemeindemitgliedern initiierte und geplante Ausstellung 

ausgesprochen. Neben Pfarreimitgliedern, kunsthistorisch und geschichtlich Interessierten 

haben auch Schulklassen die Ausstellung besucht und so etwas über die Kirchengeschichte 

der Gemeinde erfahren. In beleuchteten Museums-Glasvitrinen waren erstmalig eine Auswahl 

der Kirchenschätze wie liturgisches Gerät, aufwendig gearbeitete Gewänder, wertvolle 

Kirchenbücher und sakrale Gegenstände zu sehen. Vernissage und Finissage waren mit 

anspruchsvoller Musik umrahmt und verliehen dieser einmaligen Ausstellung einen festlichen 

Rahmen. Auch bei diesen Veranstaltungen konnten Besucher aus dem gesamten Rheinisch 

Bergischen Kreis begrüßt werden. Auf Stelen, die eigens angefertigt worden sind, konnten die 

Besucher Zusammenhänge der Kirchengeschichte, Informationen zu den einzelnen 

Bauphasen von St. Antonius Abbas und eine detaillierte Beschreibung der liturgischen Geräte 

erfahren. Anhand von maßstabgetreuen Nachbauten der verschiedenen Kirchen aus 1.000 

Jahren war die geschichtliche Entwicklung für die Besucher gut nachvollziehbar.  

 

 

 

 

 

 

 



   

 

9 Eva Stammen-Grecianu „Herzreliquie“ 848 € 

 

Die Ausstellung „Herzreliquie“ fand vom 02.11. bis 30.11.2014 im Kulturhaus Zanders statt. 

Im Mittelpunkt der Ausstellung stand als Metapher für die Herzreliquie das Buchobjekt „WO 

BIST DU?“ von Eva Stammen-Grecianu. Ute Braun, Gerda Heudorf, Bo Odenthal, Maria 

Schätzmüller-Lukas und Marijke Vissia präsentierten Arbeiten zum Thema „Das Böse“. 

Neben der Ausstellungseröffnung gab es zwei Vorträge und die Finissage. 

 

 

10 Kindergarten-Museum e.V. Sonderausstellung „Karikaturen 

von Renate Alf“ 

720 € 

 

Im Rahmen des Doppeljubiläums „Zwanzig Jahre Museumsverein und zehn Jahre 

Kindergartenmuseum NRW. wurde am 29. August 2014 die Sonderausstellung „Der reinste 

Kindergarten“ mit Kindergarten-Karikaturen von Renate Alf eröffnet. Die Künstlerin war 

persönlich anwesend und hielt einen Einführungsvortrag in ihre Arbeitsweise. Die Vernissage 

wurde von über 30 Gästen besucht. Die 40 ausgewählten Cartoons von Renate Alf waren bis 

zum 21.12.2014 im Kindergartenmuseum zu sehen und konnten danach im Ratssaal Bensberg 

besichtigt werden. 

 

 

11 KonzertChor Bergisch Gladbach 

e.V. 

Weihnachtskonzert: „Das 

Magnificat von Felix 

Mendelssohn Bartholdy“ 

1.100 € 

 

Am Samstag vor dem 2. Advent wurden in der Kirche Zum Frieden Gottes in Bergisch 

Gladbach Heidkamp um 17:00 Uhr das „Magnificat“ von Felix Mendelssohn Bartholdy, ein 

Oboenkonzert von J.S. Bach sowie „Ergreifet die Psalter“ von Homelius aufgeführt. Rund 70 

Sängerinnen und Sänger des KonzertChores Bergisch Gladbach unter der Leitung von Hermia 

Schlichtmann begeisterten das Publikum insbesondere mit dem äußerst selten aufgeführten 

Magnificat. Neben dem Chor waren das Kourion-Orchester aus Münster und 4 Solistinnen 

bzw. Solisten zu hören. Das Konzert wurde von den rund 230 Zuhörerinnen und Zuhörern mit 

lang anhaltenden Beifall bedacht. 

 

 

12 MGV „Liederkranz“ Refrath 1864 

e.V. 

Festkommers aus Anlass des 

150-jährigen Stiftungsfestes des 

MGV Liederkranz 

879 € 

 

Der Festkommers war der Höhepunkt vieler Veranstaltungen im Rahmen des 150-jährigen 

Bestehens des MGV „Liederkranz“ Refrath 1864 e.V. An dieser Veranstaltung haben viele 

Chöre des Rheinisch-Bergischen Kreises teilgenommen. Ebenso konnten viele 

Repräsentanten des öffentlichen Lebens begrüßt werden. Die Veranstaltung fand im Saal der 

Steinbreche Refrath statt. Das Interesse der Bevölkerung war sehr groß, so dass der Saal 

teilweise überfüllt war. Es wurde kein Eintritt genommen. Die Festansprache hielt 

Bürgermeister Lutz Urbach. Die Veranstaltung begann um 10.00 Uhr und endete um 19.00 

Uhr. Im Tagesablauf haben zwölf Chöre Liedvorträge dargebracht, die den Großteil der 

Veranstaltung ausmachten. Es war eine gelungene Veranstaltung, die dem Verein noch lange 

in Erinnerung bleiben wird. 

 



   

 

 

13 Ev. Kirchengemeinde Bergisch 

Gladbach / Kantorei Bergisch 

Gladbach 

Weihnachtskonzert 528 € 

 

Am 21.12.2014 fand in der Kirche Zum Frieden Gottes das Weihnachtskonzert der 

Evangelischen Kirchengemeinde Bergisch Gladbach mit der Kantorei Bergisch Gladbach 

statt. Auf dem Programm standen die Kantate „Schwingt freudig euch empor“ BWV 36 und 

das „Magnificat D-Dur“ BWV 243 von J.S. Bach. Mitwirkende waren neben der Kantorei das 

Kammerorchester Concertino sowie 4 Solistinnen, die die anspruchsvolle Musik mit 

mitreißender Musikalität und großer Souveränität präsentierten. Das Konzert war sehr gut 

besucht und erfreute die Zuhörer so, dass es zum Applaus „standing ovations“ gab. Die 

Kantorei dankt der Stadt Bergisch Gladbach für die Unterstützung, und somit hilft, Konzerte 

mit anspruchsvoller Kirchenmusik – die zum zentralen Kulturgut unseres Kulturkreises gehört 

– auf hohem Niveau zu veranstalten. 
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